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Her Il^it^i: Karl 1li,«er. KctlUtvtatteS.

Ämi Zubiläumsjahf äes iel. krucier islaus.

Im Verlage von Eberle «k Rickcnbach in Einsiedeln sind
soeben erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen:

Ver jelige Nikolaus von We. ^
des „Bruder Klaus" für das katholische Schweizervolk dargestellt von Aarl
Thüringer, Pfarrer in Kobelwald. Format 9H-X13H- cm, 112 Seiten mit
8 Illustrationen, Broschiert 65 Cts,

Inhaltsverzeichnis. Einleitung, 1, Das Kind der Auscrwählung, 2, Heiliget die Jugend.
3. Ein christlicher Jüngling, 4, Ein Ajuster für Soldaten, 5, Der katholische Beamte, L, Im
Ehestande, 7, Ein guter Vater, 8, Der Einsiedler, v, Leiden und Prüfungen, Iv, Der Frie-
densstister, II. Liebe zur Kirche. 12. Ein seliger Tod. 15. Die Verklärung. 14. Die Selig-
sprechung der katholischen Kirche, Schlußwort,

Der îelme NlM Hliie Sein Leben und sein Vorbild fürvrl selM NNVlUUd VVIl Ame, à Jubiläumsgabe zu seinem 500.
Geburtstage 21. März 1917. Von Joh Tv- Hagen, Pfarr-R. und Redaktor.
Format 131-X 20 h- cm. 48 Seiten mit 19 Illustrationen. Zweite Auflage.
Broschiert 65 Cts.

Inhaltsverzeichnis. Vorwort. Der selige Nikolaus von Flüe lGedichtZ. I, Seine Her-
kunst. 2. Als Knabe. 3. Als Jüngling. 4. Als Gatte. 5. Als Familienvater. V. Als Hausherr.
7. Als Wehrmann. 8. Als Berater, Beamter und Friedensverinittler. V. Der Abschied von Hause.
10. In der Einsiedelei des Ranst. I I. Der Segen der Einsamkeit. 12. Sein Tod und seine Verehrung.

heilsame Übung des Gebetes, das besonders von den
» k alten Eidgenossen in Zeiten der Not von altersher

gebraucht und geübt wurde. Lieblingsgebet des seligen Bruder
Klaus. Neu herausgegeben von l),-. Athanafius Staub, Stiftsdekan in
Einsiedeln. Mit bischöflicher Druckbewilligung. Format 3 h- X 111 h- cm.
80 Seiten. Broschiert 50 Cts.

Inhaltsverzeichnis. Vorwort. Einleitung. Vorbereitung. 1. Betrachtung der Schöps-
ung, des Sündensalles und der Sündenstrase, 2. Betrachtung der heiligen Geheimnisse der
Menschwerdung. 3, Betrachtung des bittern Leidens und Sterbens unseres Herrn, 4. Betrach-
tung der heiligen Geheimnisse, die dem Tode Jesu folgten bis zur Ausgießung des hl, Geistes.

Litanei zum seligen Bruder Ulaus. NUck'^Z^b^Pr^s
13.50, 1000 Fr. 25. —

Litanei zum seligen Bruder Ulaus.

Inserate
Preis 100 Stück Fr. 5.-

für die „Schweizer-Schule" sind an die

Kublicitas A. K. in Luzern zu richten.



4i'>ki

7>as sonnige, »-aid- und » icseni'eicbo llovlital ist ais I<u»-;obist
iiamvntliob lÜulaini-n, I4ou»ust>>onil:srn, ltebonv.ulos^entiui, iiuliv-
unà ^nIunA3ì)6ljûrttiZsn 8«;!n- ?.u ems)feìiloli. Dankbares 4'ouri>

tttito tlntoilcuntt in l'rivatpenknnnen von i^r. 4.5»s>. in
Untols von br. 5.50 au, Nrosp. Kvatis I noue», loiobillustr. Milliner
?u 50 tits, ?Vd»osüei /viltralverliolu skill ean 'ro^imkur^ in

Idvlitviistoi^ sX. Zoböbi, 7,a>irei). I'1874 à

Eigene I^iletiwii-tscliaft

Fi«ioii«oe- Kunliabis ^sitistanci

krutt Tleu um^obautos. boàmpf. IIuus;
lüg Hotten, (Uasballe, slokt. I.íobt,
/lentrallioi^unx. 'l'olopb. (Zsnusse.
stâiliâ Xueautontlialt in reinoi' (7e-

birgsluft und ruinant., kloraroiobein
Ilocbtaie. Itillixsìot'ensioiisprols«.am 5ee 1900 m ü. k/s.

Illustr. Nrosgelrt dureb -ì. Iîei»Iiiir<I 17ln«Iivr.
lìouts: NrüniAbalin-iVlolcbtal-Ltüokalp-

ID lfrutt-.loelipass-Xngolber^-zieiringsn

Kontokorreutbogen
zu 4 Np,. Wechsel-
und tLheckformulare

zu L Rp. liefert
Ad. Äöpfli, Sekun-

darlehrer, Baar.

lullisàtie
I »III- Iinil i^goi flileiiler

singlieblt billigst
.7. II. 80IIXXX. IlXIi>,
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Aruckaröeiten
aller Art billigst bei

Evertek Wickenbech

in Einlìedeku.

Wir nützen uns
selbst, wenn wir
unsere Inserenten
berücksichtigen!

Bettagslieder.
^INIvgaii» te, Itomine", lat.. Original des

Schweizerpsalms, namentl. i. Kirchenchöre gceig.
für gem. oder Männerchor. St. 15 Rp.

..IN» pacoiiü', „Herr, gib uns Frieden",
lat. oder deutsch für tistimm. gem. Chor. 2. Aufl.

„Bater unsrer Bäter" und „Lobet den
Herrn" sür gem. Chor v. R. Kühne.

„Näher, mein Gott zn Dir" für gem.
Männer- oder Tvchtercbor. St. 15 Rp.

„Das ist der Tag des Herrn' v Kreu-
her f. M. oder gem. Chor. St. 2» Rp.

Verlag: Hans Willi, Cham.

Zàl^anàseln
ans Kternitsebieker naob heilem be-
liebigen lilass mit und obne (Zesteil.
Kternitscbisfertaksln für Uekestigung
an der XVand in (lrüssen bis ^u .5 m-.
Verlange» Lie Katalog, g lelejili. I.âê

^o5.!<ai5en.MkM,?ug.

Ein gutes Wort findet einen guten Ort.
Empfehlen Sie bei Ihren Einkäufen un-

scrn Inseratenteil.

Bunte Steine.
Glauben und Wissen.

Die Unkenntnis der Religion ist die

größte Feindin der Religion. (Leo XIII.)
Der Glaube erstickt nicht durch die

Macht des Wissens, sondern durch die

Unkenntnis. (Pius X.)
Lüge.

Lhge ist meist ein Symptom der in-

nern Schwäche und kann daher nicht

durch eine Verstärkung des Außendrucks,

sondern nur durch Wirkung neuer innerer

Kräfte geheilt werden. I. W. Foerster.

Alltag.
Die größten Ergebnisse im Leben

werden gewöhnlich durch die einfachsten

Mittel und durch die Ausübung gewöhn-
lichcr Eigenschaften erreicht. Die am

beharrlichsten sind und im rechten Geiste

wirken, werden gewöhnlick die erfolg-
reichsten sein. Smiles.
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